
Hebbel, Friedrich: Moderne Staatsbildungen (1838)

1 Raubt dem Löwen die Klaue, dem Adler die mächtige Schwinge,

2 Aber dem Stiere das Haupt, glaubt ihr, es gebe ein Thier?

3 Nein, das wächs't nicht zusammen, das kann nur zusammen verwesen,

4 Denn das belebende Herz hat noch kein Nagel ersetzt.
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